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Kleines NBZ-

Jäger-Album 
„GROSSMUTTER AM SPINNRAD", Aquarell, Pri­

vateigentum, Temesvar. 
Der Maler wiedergibt ein uns a !J.en so vertrautes 

ßild : Die unermüdliche Grossmutter, die in jedem 
Bauernhaus von morgens frlih bis abends spät die 
Wirtschaft führt, während die anderen Familienmit­
glieder mit der Feldarbeit beschäftigt sind. Sie ruht 
selbst a m Nachmittag nicht. Anst·att eines Mittags­
schläfchens ruht sie sich am Sp'n.nrad aus. Ihre flei­
ssi.gen Hände müssen immer etwas tun. So sah sie 
.Stefan J äger und so sehen wir sie auch heute : Am 
Fenster in der Nachmittagssonne sitzt s ie am Sp' nn­
r.ad und dreht den \Vollfaden . Ihre d unkle Kle idung 
kontrastiert mit dem hellen S)nnenlicht, das durchs 
Fe ns ter dringt. Das Gegenlicht' verwischt d :e Kontu-
ren der Gesichtszüge und spiegelt sich auf d<'r l>w +<>n 
Bettdecke und auf der geschnitzten Stuhllehne wider. 
Die Fensterblumen er!?änzen das Idyll. Wieviel Licht 
und Wärme strahlt diese kleine Aquarellskizze aus 1 · 
Wieviel Liebe und Verständnis ! 

Text : Annemarie Podlipny-Hehn 

Reproduktion : Andreas Turi 
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